
 

 

 
 
 

Verkaufsbedingungen der RossTec 
 
 
 

 
I. Geltungsbereich 
 
1. Unsere Verkaufsbedingungen geltend für alle, auch zukünftigen, Verträge mit 

Unternehmen, Gewerbebetreibenden, freiberuflich tätigen und juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts über Lieferungen und sonstigen Leistungen. 

 
 Einkaufsbedingungen des Käufers werden nicht anerkannt, auch dann nicht, wenn wir 

ihnen erneut nach Eingang bei uns ausdrücklich widersprechen. 
 
2. Unsere Angebote sind freibleibend. Vereinbarungen und mündliche Nebenabreden werden 

erst durch unsere schriftliche Bestätigung verbindlich.  
 
 
II. Preise 
 
1. Sofern nichts anderes vereinbart, gelten die Preise und Bedingungen der bei 

Vertragsschluss gültigen Preisliste zuzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
 
2. Verändern sich später als vier Wochen nach Vertragsschluss die gesetzlichen Abgaben 

oder andere Fremdkosten, die im vereinbarten Preis enthalten sind, sind wir im 
entsprechenden Umfang zu einer Preisänderung berechtigt.  

 
 
III. Zahlung 
 
1. Falls nicht anders vereinbart oder in unseren Rechnungen angegeben, ist der Kaufpreis 

sofort nach Lieferung ohne Skontoabzug fällig und in der Weise zu zahlen, dass wir am 
Fälligkeitstag über den Betrag verfügen können. Ein Zurückbehaltungsrecht und eine 
Aufrechnungsbefugnis stehen dem Käufer nur insoweit zu, wie seine Gegenansprüche 
unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind.  

 
2. Bei Überschreitung des Zahlungsziels oder bei Verzug berechnen wir Zinsen in Höhe von 

8 %-Punkten über dem Basiszinssatz. Die Geltendmachung eines weiteren 
Verzugsschadens bleibt vorbehalten. 

 
3. Der Käufer kommt spätestens 10 Tage nach Fälligkeit unserer Forderung in Verzug, ohne 

dass es einer Mahnung bedarf. 
 
4. Ein vereinbartes Skonto bezieht sich nur auf den Rechnungswert ausschließlich Fracht. 

Soweit nichts anderes vereinbart, beginnen Skontofristen ab Rechnungsdatum. 
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IV. Lieferung 
 
1. Angaben zu Lieferzeiten sind annähernd. Lieferfristen beginnen mit dem Datum unserer 

Auftragsbestätigung. 
 
2. Für die Einhaltung von Lieferfristen und Lieferterminen ist der Zeitpunkt der Absendung 

ab Lager maßgebend.  
 
3. Im Fall des Lieferverzugs kann uns der Käufer eine angemessene Nachfrist setzen und 

nach deren erfolglosem Ablauf vom Vertrag zurücktreten. Schadensersatzansprüche richten 
sich in solchen Fällen nach Ziff. VIII dieser Bedingungen. 

 
 
V. Eigentumsvorbehalt 
 
1. Alle gelieferten Waren bleiben unser Eigentum (Vorbehaltsware) bis zur Erfüllung 

sämtlicher Forderungen, die uns im Rahmen der Geschäftsbeziehung zustehen. 
 
2. Der Käufer darf die Vorbehaltsware nur im gewöhnlichen Geschäftsverkehr zu seinen 

normalen Geschäftsbedingungen und solange er nicht im Verzug ist, veräußern, 
vorausgesetzt, dass die Forderungen aus der Weiterveräußerung auf uns übergehen. Zu 
anderen Verfügungen über die Vorbehaltsware ist er nicht berechtigt.  

 
3. Die Forderung aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware wird zusammen mit 

sämtlichen Sicherheiten, die der Käufer für die Ware erwirbt, bereits jetzt an uns 
abgetreten. Der Käufer ist berechtigt, Forderungen aus der Weiterveräußerung einzuziehen. 

 
4. Von einer Pfändungen oder sonstigen Beeinträchtigung durch Dritte hat uns der Käufer 

unverzüglich zu unterrichten. Der Käufer trägt alle Kosten, die zur Aufhebung des Zugriffs 
oder zum Rücktransport der Vorbehaltsware aufgewendet werden müssen, soweit sie nicht 
von Dritten ersetzt werden.  

 
5. Be- und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgen für uns als Hersteller, ohne uns zu 

verpflichten. Die be- und verarbeitete Ware gilt als Vorbehaltsware. Bei Verarbeitung, 
Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware mit anderen Waren durch den Käufer 
steht uns das Miteigentum anteilig an der neuen Sache zu, im Verhältnis des 
Rechnungswerts der Vorbehaltsware zum Rechnungswert der anderen verwendeten Waren. 

 
6. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die Vorbehaltsware 

zurückzunehmen und zu diesem Zweck auch den Betrieb des Käufers zu betreten.  
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VI. Versand, Gefahrübergang: 
 
1. Wir bestimmen den Versandweg und Versandmittel sowie Spediteur und Frachtführer. 
 
2. Mit der Übergabe der Ware an einen Spediteur oder Frachtführer, spätestens jedoch mit 

Verlassen des Lagers bei Selbstabholung, geht die Gefahr der Beschädigung und des 
Untergangs auf den Käufer über. Für Versicherung sorgen wir nur auf Weisung und Kosten 
des Käufers. Pflicht und Kosten der Entladung gehen zu Lasten des Käufers. 

 
3. Die Ware wird handelsüblich verpackt. 
 
 
VII. Haftung für Sachmängel: 
 
1. Sachmängel der Ware sind unverzüglich, spätestens 7 Tage seit Ablieferung schriftliche 

anzuzeigen. Mängel, die auch bei sorgfältigster Prüfung innerhalb dieser Frist nicht 
entdeckt werden können, sind unverzüglich nach Entdeckung, spätestens vor Ablauf der 
vereinbarten oder gesetzlichen Verjährungsfrist schriftlich anzuzeigen.  

 
2. Bei berechtigter, fristgemäßer Mängelrüge können wir nach unserer Wahl den Mangel 

beseitigen oder eine mangelfreie Ware liefern (Nacherfüllung). Bei Fehlschlagen oder 
Verweigerung der Nacherfüllung kann der Käufer nach erfolglosem Ablauf einer 
angemessenen Frist vom Vertrag zurücktreten oder den Kaufpreis mindern. Ist der Mangel 
nicht erheblich, steht ihm nur das Minderungsrecht zu.  

 
3. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Nacherfüllung übernehmen wir nur, soweit sie 

im Einzelfall, insbesondere im Verhältnis zum Kaufpreis der Ware, angemessen sind. 
Aufwendungen, die dadurch entstehen, dass die verkaufte Ware an einen anderen Ort als 
den Lieferort verbracht worden ist, übernehmen wir nicht. 

 
4. Gibt der Käufer uns nicht unverzüglich Gelegenheit, uns von dem Mangel zu überzeugen, 

stellt er insbesondere auf Verlangen die beanstandete Ware nicht unverzüglich zu 
Prüfzwecken zur Verfügung, entfallen alle Rechte wegen des Sachmangels.  

 
5. Weitergehende Ansprüche des Käufers richten sich nach Ziff. VIII dieser Bedingungen. 
 
 
VIII. Allgemeine Haftungsbegrenzungen und Verjährung: 
 
1. Wegen Verletzung vertraglicher oder außervertraglicher Pflichten, insbesondere wegen 

Unmöglichkeit, Verzug, Verschulden bei Vertragsanbahnung und unerlaubter Handlung 
haften wir – auch für unsere leitenden Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen – nur 
in Fällen des Vorsatzes und der groben Fahrlässigkeit, beschränkt auf den bei 
Vertragsschluss voraussehbaren vertragstypischen Schaden.  Im Übrigen ist unsere 
Haftung auch für Mangel- und Mangelfolgeschäden ausgeschlossen. 
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2. Diese Beschränkungen gelten nicht bei schuldhaftem Verstoß gegen wesentliche 
Vertragspflichten, soweit die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet wird, bei 
schuldhaft herbeigeführten Schäden des Lebens, des Körpers und der Gesundheit und auch 
dann nicht, wenn und soweit wir die Garantie für die Beschaffenheit für die verkaufte 
Sache übernommen haben, sowie in den Fällen zwingender Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz.  

 
3. Soweit nichts anderes vereinbart, verjähren vertragliche Ansprüche, die dem Käufer gegen 

uns aus Anlass und im Zusammenhang mit der Lieferung der Ware entstehen, ein Jahr nach 
Ablieferung der Ware. Davon unberührt bleibt unsere Haftung aus vorsätzlichen und grob 
fahrlässigen Pflichtverletzungen, schuldhaft herbeigeführten Schäden des Lebens, des 
Körpers und der Gesundheit sowie der Verjährung von Rückgriffsansprüchen. 

 
 
IX. Erfüllungsort, Gerichtsstand: 
 
1. Erfüllungsort für unsere Lieferungen ist bei Lieferung ab Lager unser Lager. Gerichtsstand 

ist München.  
 
2. Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Käufer gilt in Ergänzung zu diesen 

Bedingungen das deutsche Recht, insbesondere das BGB und das HGB. 
 
 
 


